
Bad Zwesten - Fritzlar - Homberg (Efze) - Stadtallendorf
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www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

sonntags b20 30 Uh
n

nntags ab20.30 Uhr geschlossen

Allen Gästen, Freunden
und Bekannten

wünschen wir ein

frohes Osterfest SAMSTAG — SAMSTAG
04.04.26 — 11.04.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

POWE R C L E AN
S.C GEBÄUDE & GLASREINIGUNG

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN
Gebäudereinigung
Glas- und Fensterreinigung
Fassadenreinigung
Büroreinigung
Winterdienst

16 Fenster
für 120 €

ANGEBOT

120 €
jedes weitere nur 5 €

KONTAKTIEREN SIE UNS:KONTAKTIEREN SIE UNS:
Cataldo BrunoCataldo Bruno
S.C Gebäude & GlasreinigungS.C Gebäude & Glasreinigung
Blaubach 41, 34286 SpangenbergBlaubach 41, 34286 Spangenberg
0163 72963680163 7296368
s.c.glasreinigung@gmail.coms.c.glasreinigung@gmail.com

Balkan Restaurant
Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der
Bestellung. Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten
ist das günstigere/gleichwertige geschenkt.
Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabatt-
aktionen kombinierbar. Gutschein gilt für
Gerichte bis 21,50 € und nicht außer Haus.

2 für 1
gültig von 07.04.–11.04.

Gutschein

Dinkelberger Straße 14
34286 Spangenberg

Tel.: 05663 300

DIE ZUKUNFT
DER RASENPFLEGE

Ihr

info@juweliercapar.de
www.juweliercapar.de

vom 30.03.
bis 18.04.2026

Bruchgold
Zahngold
Silber

Platin
Münzen
Luxusuhren

Herkules Homberg
August-Vilmar-Straße 29

34579 Homberg (Efze)
Telefon 0152 53175254

30 033
GOLDANKAUFGOLDANKAUF

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

ANKAUF
Kameras • Objektive

• Fototechnik
Telefon: 0173 1666432

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZiMünzen & Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- & Altgold Jetzt von hohen
Kursen profitieren!

Allrad,
45% Steigfähigkeit

je nachModell,
bis zu

1.000m²Mähleistung
Öffnungszeiten 7.30–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr

Der Navimow i2 AWD

Fritzlar/Lohne · Schmiedeweg 12

» Matratzen
» Polsterarbeiten
» Polster z. B. für
Wohnwagen & Boote

» Therapeutische
Lagerungselemente

» Haustier-
betten/-körbe

Rufen Sie uns an 05622 2568
oder besuchen Sie uns

hws-schaumstoffe.de

Seit über 25 Ja
hren

für Sie da!

Bei uns liegen Sie
richtig!

Seit 1993 ■ Nr. 14 4. April 2026
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Bad Zwesten/Jesberg – Horst
Putzer ist 90 Jahre alt und geht
seit Jahrzehnten ins Fitnessstu-
dio in Bad Zwesten. Früher
nutzte der Jesberger zweimal
pro Woche die Geräte, um sei-
nenKörperzutrainieren,heute
setzt er auf Entspannung in der
Sauna.
Der hochbetagte Senior ist

Gründungsmitglied von Top
Line Fitness und inzwischen
auch das älteste Mitglied. Der
gemeinnützige Verein betreibt
seit 2008 ein Fitnessstudio im
Kernort Bad Zwesten. Putzer
war auch schon Kunde beim
vorherigen, gewerblichen Be-
treiber.
Einmal pro Woche besucht

der Senior derzeit die Sauna.

Dass diese sich im Oberge-
schoss befindet, hält ihn nicht
davonab. „Solange ichdieTrep-
pehochkomme, gehe ich indie
Sauna.“Der Jesbergerhat selbst
bei deren Baumitgeholfen. „Je-
deWochezuschwitzen istherr-
lichundgut fürdieGesundheit.
So lebt man länger“, sagt er.
„Horst hat einen Stammplatz
inderSauna“, sagtOttmarAmt-
hauer aus Kerstenhausen, 1.
Vorsitzender von Top Line Fit-
ness und wie Putzer Grün-
dungsmitglied. Der Platz wer-
de, falls er von einem anderen
Mitglied besetzt ist und der Jes-
berger auftaucht, bereitwillig
freigeräumt. Zehn bis 15 Minu-
ten hält sich Putzer in der Sau-
naauf.
Auch imhohen Alter besucht

der gebürtige Pfälzer noch ger-
nedas Fitnessstudio –nichtnur
wegen der Sauna, sondernweil
erdortauchLeute trifftundmit
ihnen ins Gespräch kommt. In
jungen Jahren hat Putzer Fuß-
ball gespielt, später ging er ins

Fitnessstudio.Heutehältersich
neben seinen Saunabesuchen
auch fit, indem er mit seinem
Hund spazierengeht. Eine Run-
de erstreckt sich auf bis zu 4,5
Kilometer.
Außerdem hat er einen 850

Quadratmeter großen Garten,
den er pflegt. „Hecke schnei-

den, Rasen mähen und Holz
machen“, zählt er einige Tätig-
keitenauf,dieerbisheuteüber-
nimmt.Auch fährt Putzernoch
selbst Auto – bei Bedarf auch
mit Anhänger. Und nach wie
vor fährt er gerne mit seiner
FrauundseinemHundmitdem
Wohnmobil indenUrlaub.

Die Vereinsmitglieder von
Top Line Fitness sind zwischen
16und90 Jahrealt. Siekommen
unteranderemausJesberg,Bor-
ken, Bad Zwesten, Hundshau-
sen und Todenhausen. „Wir
sind2008mit28Mitgliedernge-
startet und hatten das Ziel, 100
Mitglieder zu gewinnen. Heute
sind es 350Mitglieder“, sagt Lo-
thar Seibel (64) aus Oberurff-
Schiffelborn, 2. Vorsitzender
und Gründungsmitglied. „Wir
habenbeiNull angefangen, das
war sehr risikoreich. Aber es
hat funktioniert“, sagter.
Ehrenamtliche und sieben

Angestellte auf Minijob-Basis
halten das Fitnessstudio ge-
meinsamamLaufen. „Es istwie
eine kleine Firma“, sagt Seibel.
Es gibt zwei Kursleiter, einen
Trainer, drei Reinigungskräfte
undeinenHausmeister.Alles in
Schuss zu halten, mache eine
Menge Arbeit, und so sind Sei-
bel und Amthauer allen Mit-
gliedern besonders dankbar,
die nicht nur zum Sportma-
chen kommen, sondern sich
auchsonsteinbringen.
Das Fitnessstudio, dessen

Räume gemietet sind, wurde
vonVereinsmitgliedern inEige-
narbeit gestaltet, umKosten zu
sparen. „Oben haben wir Wän-
de verschoben und alles ausge-
baut“, sagt Seibel. Und das
nächste Projekt ist bereits ge-
plant:DieEhrenamtlichenwol-
len den Außenbereich auf dem
Balkon im Obergeschoss aus-
bauen. Ein Sichtschutz soll er-
richtet und ein Tauchbecken
aufgestelltwerden.
Mitgliedsbeitrag: 27 Euro

pro Monat, Fitnessstudio, Kur-
se,Saunasind inbegriffen.
Öffnungszeiten: Montag bis

Sonntagvon9bis22Uhr.

CHRISTINA ZAPF

Sein Stammplatz ist in der Sauna
90-Jähriger geht seit Jahrzehnten ins Fitnessstudio – heute aber nur noch zum Entspannen

Horst Putzer (90) aus Jesberg an seinem Lieblingsort im Fitnessstudio: der Sauna.
FOTO: CHRISTINA ZAPF

Sie bringen sich ehrenamtlich ein:Horst Putzer (90, Mitte) mit
von links dem 2. Vorsitzenden Lothar Seibel und dem1. Vor-
sitzendem Ottmar Amthauer. FOTO: CHRISTINA ZAPF
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Jesberg – Stefanie Schneider
hat eine klare Idee: Die Jesber-
gerinwillamSamstag,9.Mai, in
derKellerwaldhalle die Premie-
re von „Herzwerk“ feiern, ei-
nemMarkt für Schönes, Kreati-
vesundGenuss.
Dabei geht es nicht um einen

gewöhnlichen Basar oder Floh-
markt, sondern umeine Veran-
staltung, bei der handgemach-
te Dinge und absolute Lieb-
lingsstücke imMittelpunkt ste-
hen. Der Name Herzwerk ist
Programm – nicht nur fürs An-
gebot, sondern auch für die At-
mosphäre. „Menschen sollen
an dem Tag zusammenkom-
men, stöbern, entdecken und
einfach eine gute Zeit verbrin-
gen“, beschreibt Stefanie
Schneider das Ziel des neuen
Konzepts. Das richtet sich übri-
gens längst nicht nur an Frau-
en, sondern an alle Geschlech-
terundAltersgruppen.

Veranstaltungsoll
Jesbergbeleben

DasProgrammsiehtvieleMit-
mach-Angebote vor, unter an-
derem Präsentationen, Work-

shops, Referate, kulinarische
Begegnungen und ein Second-
Hand-Angebot, das sich aus ab-
soluten Lieblingsstücken zu-
sammensetzt. Für Stefanie
Schneidergehtesumeineneue
Veranstaltungsreihe, die Jes-
berg belebt und auch die Men-
schenzusammenbringt.Undes
geht ums Thema Nachhaltig-
keit. „Herzensstücke“, sagt sie,
„sind Dinge, die man nicht et-
wa wegwerfen möchte, son-
derndenenmaneinzweites Le-
ben oder, besser gesagt, einen
neuen Besitzer wünscht.“ Es
geht also um eine Veranstal-
tung, bei der Wertigkeit und
Nachhaltigkeit einen hohen
Stellenwerthaben.
StefanieSchneiderhatbereits

vorgearbeitet, bereits diemaxi-
male Zahl von 22 Ausstellern
und auch Referenten zum The-
ma Waldbaden und Darmge-
sundheit gewonnen, auch eine
Hundeschule und eine Pony-
halterin sind imAußengelände
der Kellerwaldhalle zu sehen.
Damit steht der Rahmen der
Veranstaltungfest.
Aber man kann noch bei der

Aktion „Lieblingsstücke – zwei-

te Liebe“dabei sein:WerGutes,
Schönes und Besonderes im
Schrank hat und verkaufen
will, der muss keinen eigenen
Stand aufbauen, sondern kann
maximal15guterhaltene, schö-
ne Kleidungsstücke abgeben.
Die werden dann gegen eine
Provision von zehn Prozent
weiterverkauft. Schneider
sucht noch weitere Teilneh-
mer,damitdiePremiere imMai
gut über die Bühne geht. Denn
die, so die Hoffnung, soll der
Auftakt für noch viele Herz-
werk-Märktebilden.
Informationen gibt es unter

E-Mail Stefanieschneiderfoto-
grafie@t-online.de oder unter
Telefon0151/46173766. bra

Bei diesemMarkt geht es um besondere Dinge
Stefanie Schneider sucht Mitstreiter für den ersten Herzwerk-Basar in der Kellerwaldhalle Jesberg

Sie sucht Mitstreiter für neue
Veranstaltungsreihe: Stefanie
Schneider aus Jesberg bietet
einen Herzwerk-Basar am 9.
Mai in der Kellerwaldhalle
an. FOTO: CLAUDIA BRANDAU

Mitglieder der Seniorenwan-
dergruppe in Adelshausen ha-
ben vor einigen Tagen denAue-
bach in der Gemarkung bear-
beitet und den Verlauf des klei-
nen Baches durch Rückschnitt

von Wildwuchs freigelegt.
NachAngabenderGruppewur-
den dabei Apfelbäume fachge-
recht zurückgeschnitten und
Sträucher eingekürzt. „Wir ha-
ben uns über die Veränderung

am Auebach sehr gefreut“,
heißt es aus der Gruppe. „Nun
finden Kinder aus dem Umfeld
wieder eine natürliche, gefahr-
loseGelegenheitzumSpielen.“

dho

Gemeinsam den Auebach in
Adelshausen pflegen

Auebach von Wildwuchs befreit. SENIORENWANDERGRUPPE ADELSHAUSEN

Melsungen –Die Verbraucher-
zentrale Hessen informiert bei
einem Info-Abend im Familien-
zentrum Melsungen darüber,
wie Familien nachhaltiger es-
senundeinkaufenkönnen.
DieVeranstaltungmitdemTi-

tel „Familienküche: Nachhalti-
ger essen und einkaufen“ fin-
detamMittwoch,15.April, ab19
Uhr statt. Im Mittelpunkt ste-
hen laut Verbraucherzentrale
Hessen die Fragen, wie nach-
haltigere Ernährung und Ein-
kaufgelingenundwelchenEin-
fluss das eigene Essen undTrin-
ken auf Gesundheit und Um-
welt haben. Die Expertinnen
und Experten zeigen, wie ge-
sunde und leckere Mahlzeiten
mit mehr Linsen, Bohnen und
Ähnlichem den Klimaschutz

unddie SchonungvonRessour-
cen unterstützen können und
worauf Verbraucher bei der
KennzeichnungvonProdukten
achten sollten. Der Vortrag fin-
det im Familienzentrum Mel-
sungen, Huberg 4, statt. Refe-
rentin ist Diplom-Oecotropho-
loginAnkeSchäfer vonderVer-
braucherzentrale. Die
Veranstaltungistkostenlosund
wird vom Ministerium für Fa-
milien, Senioren, Sport, Ge-
sundheitundPflegegefördert.
Anmeldungen nimmt das

Kinder- und Familienbüro der
Stadt Melsungen im Familien-
zentrum, Huberg 4, entgegen.
Ansprechpartnerin ist Nicole
Funck, Tel. 05661/9261932, E-
Mail: nicole.funck@melsun-
gen.de. dho

Familienküche nachhaltig
Verbraucherzentrale Hessen informiert

Melsungen – Im Melsunger
Mal- und Töpferhaus wird ein
neuer Kurs zumGestalten indi-
viduellerKettenangeboten, bei
dem die Teilnehmer mit unter-
schiedlichen Perlen und Mate-
rialien arbeiten. Die Termine
finden am Mittwoch, 15. April,
und amMittwoch, 22. April, je-
weils ab 16 Uhr statt. Die Teil-
nehmer gestaltenmit Glas-, Po-
laris-, Holz-, Stein-, Keramik-
und Filzperlen eigene
Schmuckstücke, die sie im An-
schluss mit nach Hause neh-
men können. Die Kursgebühr
beträgt 17 Euro pro Kurs zuzüg-
lich Materialkosten, wie das
Melsunger Mal- und Töpfer-
haus mitteilt. Veranstaltungs-
ort ist das Melsunger Mal- und
Töpferhaus, Oberes Bachfeld 13
inMelsungen.
Anmeldungen nimmt Kurs-

leiterinUteRebmannunterder
Tel. 01 70 / 8 89 64 78 entgegen,
weitere Informationen gibt es
unter melsunger-mal-und-
toepferhaus.de. dho

Schmuck selbst
gestalten



Neue Brille,
neues Lebensgefühl!

*Gültig bis 12.04.2026 beim Kauf von Brillen, Meisterglas® Brillengläsern, Sonnenbrillen in Sehstärke, ausgenommen Chanel, Dior, Gucci,
Lindberg, Ørgreen, Lunor, Prada, Silhouette. Der 50% Rabatt wird automatisch vom Hersteller-UVP abgezogen. Kann nicht mit anderen
Aktionen, Paket/Komplettbrillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden. Wir behalten uns vor, die Aktion zu verlängern. Nur auf

vorrätigeWare und Neuaufträge. Bild mit KI generiert. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Kassel, Oberzwehrener Str. 72 • Melsungen, Brückenstr. 22 • Bad Hersfeld, Klausstr. 4
Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

11.+12. A
pril

Tolle Angebote und Neuheiten
für Dein Fahrradjahr!
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Kassel – Am11. April findet der
kasseler Kinderbasar und der
Mädelsflohmarkt mit über 300
Aussteller in den Messehallen
der Messe Kassel statt.Auf dem
Kinderbasar werden Artikel al-
lerlei rund um Spielzeug, Klei-
dung, Gesellschaftsspiele und
weitere Bedarfsartikel für Kin-
der und Babys angeboten. Hier
lohnt sich besonders ein Be-

such für die ganze Familie, um
gemeinsam auf Schnäppchen-
jagd zu gehen. Der neue Mä-
delsflohmarkt ist ein Second
Hand Modemarkt für Frauen
auf dem man sich nachhaltig
und günstig auf Schatzsuche
nach Klamotten, Accessoires,
Schmuck oder Schuhen bege-
ben kann. Die Besucheröff-
nungszeitensindvon9–16Uhr.

Erwachsene zahlen 3€ Eintritt
und für Kinder bis 12 Jahren ist
derEintritt frei. Fürmehr Infor-
mationenundfallsmanalsAus-
steller aktiv sein möchte, bitte
die jeweiligen Internetseiten
besuchen. Jeder kann mitma-
chen! www.kinderbasar kassel-
.de und www.maedelsfloh-
markt-kassel.de oder unter der
Telefonnummer0172-6826660.

Kinderbasar und Mädelsflohmarkt
Am11. April in den Messehallen in Kassel

Auf demKinderbasarwerdenArtikel allerlei rund umSpielzeug, Kleidung, Gesellschaftsspie-
le und weitere Bedarfsartikel für Kinder und Babys angeboten. FOTO: PRIVAT

Gensungen/Felsberg–AlsZei-
chen des Dankes hat der Hos-
pizdienst Melsunger Land der
Stadt Felsberg einen Ginkgo-
Baum gespendet. Er wurde an
der Karthäuser Straße in Gen-
sungen zwischen zwei bereits
stehendeGinkgosgepflanzt.
Mit einem Dank und Aner-

kennung fürdieArbeitdesHos-
pizdienstes verband Bürger-
meister Dr. Björn Faupel den
Wunsch,„dassderBaumweiter
wächst“. Der Ginkgo stehe für
Nachhaltigkeit. Am Kesselberg
in Melsungen hat der Hospiz-
dienst bereits eine Elsbeere ge-
pflanzt.
Hintergrund der Baumspen-

den: Am 3. Juli 2006 wurde der
Verein als Hospizgruppe Fels-
berg/Melsungen von 27 Grün-
dungsmitgliedern ins Lebenge-
rufen. „Seitdem hat sich der
Verein stetig weiterentwi-
ckelt“, sagte Petra Hochschor-
ner, die Koordinatorin des am-
bulanten Hospizdienstes. Er
bietet Begleitung für Schwer-
kranke und Sterbende an. Da-
bei werden Menschen in ihren
letzten Tagen, Monaten oder
Jahren und deren Zugehörige
begleitet und individuell unter-
stützt – zu Hause, im Kranken-
haus oder in der Pflegeeinrich-
tung. 60 geschulte, ehrenamtli-
cheHospizbegleiterundBeglei-
terinnen besuchen Menschen
inMelsungen, Felsberg,Guxha-
gen, Körle, Spangenberg, Mor-
schen, Malsfeld, Homberg und
den dazugehörigen Stadt- und
Ortsteilen.
Petra Hochschorner hatte die

Idee aus Witzenhausen mitge-
bracht, als sie 2003 nach Gen-
sungenzog. „Hier inderRegion
gab es noch keine organisierte
Hospizarbeit“, erläutert Petra
Hochschorner, die im Hospiz-
verein Witzenhausen als Vor-
standsmitglied und als Leiterin
der Hospizbegleiterkurse gear-
beitet hatte. 2021 erhielt der
Verein den neuen Namen Hos-
pizdienst Melsunger Land.

Hauptamtliche Koordinatorin-
nen sind Petra Hochschorner,
Bärbel Hamenstädt und Regina
Blackert, hinzukommen70eh-
renamtliche Hospizbegleiter
und -begleiterinnen.
Zuden20verschiedenenAkti-

onen im 20. Jahr des Bestehens
gehört auch das Pflanzen von
Bäumen mit Erinnerungspla-
ketten. Am Kesselberg in Mel-
sungen wurde bereits eine Els-
beere gepflanzt. Jetzt kam der
Ginkgo inGensungenhinzu.Es
ist eine in China heimische,
heute weltweit ange-
pflanzte Baumart, die auch als
„Mahnmal für Umweltschutz
undFrieden“gilt. „DieserBaum
berührt Herz und Seele“, hieß

es bei der vom städtischen Bau-
hof unterstützten Baumpflanz-
aktion inGensungen.
Aus einem zarten Pflänzchen

sei ein lebendiger, stetig wach-
sender Verein geworden, wür-
digteOrtsvorsteherinHeidi Fol-
werk das Engagement des Hos-
pizdienstes. Dessen Unterstüt-
zer schaffen, so Folwerk, „ein
mitmenschliches, solidari-
sches Miteinander am Lebens-
ende“. Das sei sehr wertvoll,
und dafür spreche sie großen
Respekt aus. Möge der Ginkgo-
Baum ein sichtbares Zeichen
für die vorbildliche Arbeit des
Hospizdienstes sein, wünschte
Folwerk. Das Ginkgoblatt be-
rühre Herz und Seele, und der

Ginkgo sei eine Brückenpflan-
ze. „Diese Bedeutung der Brü-
cke empfinde ichheutehier als
sehr passende Symbolik“, sagte
Folwerk in unmittelbarerNähe
derEderbrücke.AmGensunger
Ortseingang werde der Baum
die Menschen mit seiner wun-
derschönen gelben Herbstfär-

bung begrüßen, und das Blatt
symbolisiere Liebe, Freund-
schaftundVerbundenheit.
Im 20. Jahr plant der Hospiz-

dienst 20 verschiedene Aktio-
nen.Fürden16.Septemberkün-
digte Petra Hochschorner eine
musikalische Lesung mit Sabi-
ne Wackernagel im Felsberger
Bürgersaalan.

MANFRED SCHAAKE

Ein Ginkgo als Dankeschön
Hospizdienst spendet Bäume für Felsberg und Melsungen

Freude über einen Ginkgo-Baum:Weil die Wurzeln des Hospizdienstes in Felsberg und Mel-
sungen waren, wurden Bäume gespendet: Eine Elsbeere für Melsungen und ein Gingko für
Gensungen. Unser Bild zeigt die Teilnehmer der Pflanzaktion an der Karthäuser Straße in
Gensungen. FOTO: MANFRED SCHAAKE
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Guxhagen – Unter dem Motto
„Nicht mein Müll, aber mein
Dorf!“ fand kürzlich der 15.
Frühjahrsputz der Gemeinde
Guxhagen statt. Zahlreiche en-
gagierte Guxhagener folgten
der Einladung der Ortsvorste-
her aus Albshausen, Büchen-
werra, Ellenberg, Grebenau
und Guxhagen und setzten ein
starkes Zeichen für Umweltbe-
wusstsein und Gemeinschafts-
sinn, heißt es in einer Mittei-
lung.
Insgesamt 90 Helferinnen

und Helfer trafen sich um 10
Uhr an den jeweiligen Treff-
punkten, um gemeinsam Stra-
ßenränder, Wege und Grünflä-
chen von Unrat zu befreien.
Große Beteiligung gab es von
Familien, Kindern und örtli-

chen Vereinen. Unterstützt
wurde die Aktion unter ande-
remdurchdieBereitstellungei-
nes Lkws vom Autohaus Ry-
siewski zum Abtransport des
Mülls. Auch die Fußballabtei-
lungdesTuspoGuxhagenenga-
gierte sich: Sie sorgte für die
Verpflegung auf dem Sport-
platz inGuxhagen.

◾ Albshausen
InAlbshausenwarenzwölfHel-
ferinnen und Helfer mit drei
Fahrzeugen samt Anhängern
im Einsatz. Gesäubert wurden
unter anderem die Bereiche
rund um die Schutzhütte, ent-
langderStraße„ZumForst“,die
Kreisstraße Richtung Guxha-
gen bis zumWasserwerk sowie
die Nürnberger Straße bis zur

Bushaltestelle Wollrode. Das
Ergebnis konnte sich sehen las-
sen: ein komplett gefüllter An-
hängermitMüllsäckenundUn-
rat.

◾ Büchenwerra
In Büchenwerra beteiligten
sich18engagiertePersonen.Ne-
ben der klassischen Müllsam-
melaktion wurde auch der
Sportplatz für die kommende
Saisonvorbereitet.Derzentrale
„Speckenplatz“ wurde gerei-
nigt, Hochbeete neu befüllt
und die Willkommensschilder
imOrtmit frühlingshaftenBlu-
menbepflanzt.

◾ Ellenberg
Zwölf Helferinnen und Helfer
machten sich in Ellenberg dar-

an, insbesondere die Bereiche
rund um die Sandgrube sowie
den Autobahnparkplatz Mark-
wald von Abfällen zu befreien.
DieMengeundArtdesgefunde-
nen Mülls sorgten bei einigen
TeilnehmernfürErstaunen.

◾ Grebenau
Auch in Grebenau waren 25
Freiwillige aktiv. Gesammelt
wurde entlang des Fulda-Rad-
wegs R1, an der Fulda selbst so-
wie rund um den Opferberg.
Zusätzlich wurde die Hecke an
der Kirche zurückgeschnitten.
Im Anschluss an die Aktion
konnten sich die Helferinnen
und Helfer bei Kaffee, Kuchen
und einer herzhaften Stärkung
austauschen und den erfolgrei-
chen Vormittag gemeinsam

ausklingen lassen.

◾ Guxhagen
Im Kernort beteiligten sich et-
wa 30 Freiwillige an der Sam-
melaktion. Gereinigt wurden
vor allem die Ein- und Ausfalls-
traßen, angrenzende Wiesen
sowie Spazierwege rund um
das Sport- und Bahngelände.
Auffällig war die große Menge
an Verpackungsmüll und Ge-
tränkeflaschen, insbesondere
im Bereich des Bahnhofs sowie
an der Autobahnauf- und -ab-
fahrt. Der Angelverein 1914 en-
gagierte sich erneut besonders
und übernahm die Reinigung
der Fulda vom Wasser aus so-
wiederUferbereiche.
Nach rund zwei Stunden in-

tensiver Arbeit fiel die Bilanz

eindeutig aus: Insgesamt wur-
den etwa 75 Müllsäcke gefüllt.
NebenVerpackungen,Glasund
Dosen wurden auch größere
Gegenstände wie Autoreifen,
ein alter Bildschirm und sogar
einFahrradgeborgen.
„Der Umwelttag hat einmal

mehr gezeigt, wie wichtig ge-
meinschaftliches Engagement
fürdenSchutzderNatur ist.Ne-
ben der sichtbaren Verschöne-
rung des Ortsbildes leistet die
Aktion auch einen wertvollen
Beitrag zum Schutz von Natur
und Lebensräumen“, heißt es
inderMitteilungweiter.

Im kommenden Jahr soll es
wieder eine Frühjahrsputz-Ak-
tiongeben.

bkz

Gemeinsam für ein sauberes Guxhagen
90 Freiwillige engagierten sich beim Frühjahrsputz und räumten auf

Sie waren fleißig: Beim Umwelttag packten viele Guxhagener mit an. FOTO: GEMEINDE GUXHAGEN

Malsfeld – Wer lebt eigentlich
im Wald? Und welche Bäume
wachsen rund um den Wald-
kindergarten? Diese undweite-
re Fragen beantwortete Lena
Smakulski, die Forstwirtschaft
studiert hat, und die Vorschul-
kinder im Malsfelder Waldkin-
dergartenbesuchte.
Dort imWald ist ein Idyll für

die Kinder entstanden. Eine na-
türliche Erdrutsche, ein Bach,
viele Bäume, große Freiflächen
und Felsen, an denen, mit dem
nötigenSchutzausgestattet,ge-
werkelt werden darf. Gespannt
warteten die Kinder, denn sie
hatten schon gehört, dass sie
viel über den Wald und seine
Bewohnerhörensollten.
Smakulski hatte den Kindern

eine Abwurfstange von einem
Hirsch und das Gehörn eines
Rehbocks mitgebracht. Mit ei-
nem kleinen Quiz wurden die
17 Kinder, die von den beiden
Erzieherinnen Sabine Schmidt
undLenaHeinzerothundErzie-
her Erik Engel imWald betreut
werden, auf den Vormittag ein-
gestimmt. Welche großen und
kleinen Tiere leben im Wald?
Wie heißen Rehmutter, -vater
und -kind? Welche Bäume
wachsen rund um den Wald-
kindergarten?
Die meisten der Kinder hat-

tendie richtigenAntwortenpa-
rat, aber bei den Waldbewoh-
nern wurden neben Hase, Reh
und Hirsch, Fuchs und Wolf,
auch der Löwe genannt. Dies
konnten die anderen Kinder
aber schnell korrigieren. Denn
der Löwe lebt nicht in unseren
Wäldern, stelltensie fest.
Erstaunt waren die Kinder,

wie schwer ein Hirschgeweih
ist.DassderHirschdavonauf je-
der Kopfseite eins trägt, sorgte
für große Hochachtung. Dann
ging es auf Spurensuche. Ein
Ruheplatz von einem Reh und

in der Nähe des Baches auch
Fährten der Rehe wurden ent-
deckt. Dann gab es ein Wolfs-
spiel. Drei Kinder spieltenWöl-
fe, die anderen Rehe, die von
denWölfen gejagt wurden. Mit
ganz viel Spaß tobten die Kin-

der durch den Waldkindergar-
ten.
Die Kinder erhielten aber

auch Hinweise, wie man sich
im Wald verhalten soll, denn
dort ist der Lebensraum der
Wildtiere und nicht von uns

Menschen. Daher sollte man
die Tiere nicht stören. Sie wer-
den zukünftig mit offeneren
Augen durch den Wald gehen
und bestimmt auch ihre Ge-
schwister auf so manche Spur,
die sie jetztkennen,hinweisen.

Die Kinder waren begeistert,
was sie an dem Vormittag alles
überWald,BäumeundTiereer-
fahren haben. „Es hat ganz viel
Spaß gemacht. Besonders die
Spiele“, sagt der sechsjährige
Leon. zot

Vorschulkinder auf Spurensuche
Forstwirtin Lena Smakulski besuchte den Waldkindergarten Malsfeld

Ganz schön schwer, so ein Hirschgeweih: Lena Smakulski (Mitte hinten) hatte den Kindern der Waldkita ein Geweih mitge-
bracht. Daneben im Bild die Erzieher Sabine Schmidt, Lena Heinzeroth und Erik Engel (hinten von links).

FOTOS: HELMUTWENDEROTH
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WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Gutschein

uelle: www.ossur.com/de-de/Quellen-
erzeichnis-Entlastungsorthesen

Hilft bei
Schmerzen im Knie.
Unloader One® X
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Dauerhafte Knieschmerzen
Sie haben Knieschmerzen beim Gehen, Treppen-
steigen, Aufstehen oder nachts? Chronische Knie-
schmerzen weisen auf eine Arthrose hin. Dabei
wird die schützende Knorpelschicht immer dün-
ner und die Knochen reiben schmerzhaft aneinan-
der. An dieser Ursache setzt die Knieorthese an.
Sie öffnet den Gelenkspalt, damit die Gelenkflä-
chen nicht mehr aneinander reiben.

Aktiv und mobil
Durch ein aktives Leben können Sie das Fort-
schreiten der Kniearthrose hinauszögern und ope-
rative Eingriffe vermeiden. Orthesen sind leicht,

komfortabel und stören bei Bewegungen nicht.
Sie entlasten das Gelenk und ermöglichen eine
schmerzfreie Bewegung. Orthesen werden durch
den Arzt verschrieben. Nach der Verordnung einer
Orthese wird diese im Sanitätshaus individuell an-
gepasst.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese können Sie bei
uns im Haus unverbindlich ausprobieren und sich
von der schmerzlindernden Wirkung überzeugen.
Unsere Experten beraten Betroffene und geben
Tipps zur Kniegesundheit und zu Arthrose-Hilfs-
mitteln.

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Schmerzen im Knie?
Wenn die Kniegelenke dauerhaft schmerzen, knirschen
und weniger beweglich sind, greift man schnell zu
Schmerzmitteln. Doch es gibt eine Therapie ohne Neben-
wirkungen: Eine Knieorthese kann helfen, die Gelenke zu
entlasten und zu stabilisieren, um die Beschwerden zu
lindern.

Anmeldung: 06421 3030 25013.04. – 17.04.2026

Sanitätshaus Kaphingst GmbH
Ziegenhainer Str. 1a, 34576 Homberg
www.kaphingst-gruppe.de

ANZEIGE
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Borken – „Mir hat die Arbeit
mit den Kindern am meisten
Spaß gemacht“, sagt Antonio
Albano. Der 85-Jährige resü-
miert damit über mehr als 30
Jahre als Tennisspieler und
-trainer in Borken. Nun hat der
Borkenerentschieden, sichvon
seinemEhrenamtzurückzuzie-
hen. Hinter ihm liegt eine Zeit
vollerHöhenundTiefen.
Albanospielte seitAnfangder

70er-Jahre Tennis in Borken.
„Ich war kein Topspieler, aber
wir standen zusammen auf
dem Platz und es hat Spaß ge-
macht.“Vor zehn Jahrenwurde
derTennisvereinBorken inden
Turn- und Sportverein (Tuspo)
eingegliedert. Albano über-
nahm die Leitung der neuen
Tennisabteilung.DiesePosition
hatte er bis zuletzt inne. Paral-
lel trainierte Albano seit dem
Zusammenschluss auch junge
Menschen imTennisspielen.
Vor drei Jahren ereignete sich

dann ein für Albano besonders
einschneidender Moment. Er
spielte mit seiner Mannschaft
Tenniswie immer,alseinukrai-
nischesMädchendieSpieleran-
sprach und fragte: „Darf ich
auch mal Tennis spielen?“ Das
war der Auftakt für die Jugend-
arbeit mit den ukrainischen
Kindern, welche die nächsten
JahreinBorkenstattfindensoll-
te.
Als Trainer konnte Antonio

Albano den Ukrainer Andrii
Kondrat gewinnen. „Von jetzt
auf gleich hatten wir 25 ukrai-
nische Kinder in der Gruppe“,
erinnertsichder85-Jährige. Ins-
gesamt waren in der Tennis-
jugendgruppe 45 Kinder. Die
vergangenen drei Jahre trai-
nierten die Kinder fast täglich.
Anfangs noch verhalten, teil-

weise traumatisiert durch die
Erlebnisse des Krieges, später
immer selbstsicherer. Mittler-

weile auch bei Wettkämpfen
gernegesehen.
Die Arbeit mit den Jugendli-

chenwarmehr als nur gemein-
samesTennisspielen–„Es ist In-
tegrationsarbeit“, betont Alba-
no. Der gebürtige Italiener
weiß aus eigener Erfahrung,
wie wichtig es ist, dass Men-
schen an einem neuen Ort ei-
nem freundlich begegnen und
einem helfen. Seit 1962 lebt Al-
bano in Deutschland, die meis-
teZeitdavoninBorken.„Ichha-
be so viel bekommen von den

Menschen hier“, erinnert er
sich. „Borken ist eine Stadt, die
immergeholfenhat.Als ichmit
meinem Pappkoffer hier ange-
kommen bin, haben die Men-
schenmirgeholfen.“
Das wollte er durch sein Eh-

renamt zurückgeben. Albano
hatdeshalbnacheigenerAussa-
ge auch keine Kosten und Mü-
hen gescheut, die Kinder auf
und abseits des Tennisplatzes

zuunterstützen.Erhabeseinei-
genes Netzwerk genutzt, um
Sponsoren zu finden, den Ten-
nisplatz inSchussgehaltenund
AktionenwiegemeinsamesEis-
essenorganisiert.
Eine große Herausforderung

für den Borkener stellte aber
die sprachliche Barriere bei der
Bürokratie dar. Einer der Grün-
de, warum er sich dazu ent-
schieden hat, sich von seinem
Ehrenamt zurückzuziehen.
„AlsAbteilungsleitermussman
die Mannschaft anmelden und
Presseberichte an die Zeitung
schicken“, sagt Albano. Das sei
ihm schwergefallen. Wenn
manda Fehlermache, dannha-
be man auch keine Möglich-
keit, das zukorrigieren.AmEn-
de würden darunter die Kinder
leiden,daswolleernicht.
Unterstützt wurde er dabei

immer mal wieder von Freun-
den und Bekannten, doch eine
langfristige Lösung habe er
nichtgefunden.
Die Arbeit habe er zwar abge-

geben, dennoch hoffe er, dass
sie weiter bestehen bleibt. Von
seinen ehrenamtlichen Tätig-
keiten zieht er sich auch nicht
vollständig zurück. Er unter-
stützt weiterhin Familien in
Borken.

CHARLOTTE HÜNDGEN

Es ging umsMiteinander, nicht nur um Tennis
Borkener Tennis-Urgestein Antonio Albano gibt nach jahrzehntelangem Einsatz sein Ehrenamt auf

Nach Jahrzehnten hat er sein Ehrenamt beim Tennisverein in
Borken beendet: Antonio Albano mit Tennisschläger in der
Hand. FOTO: CHARLOTTE HÜNDGEN

Eine Herzensangelegenheit: Die Jugendarbeit der Tennisabteilung des TuSpo Borken – darunter viele ukrainische Kinder.
FOTO: TUSPO BORKEN

Malsfeld – Der Partnerschafts-
verein der Gemeinde Malsfeld
hat jüngst in seiner Jahres-
hauptversammlung den kom-
pletten Vorstand einstimmig
imAmtbestätigt.
Laut Mitteilung bleibt Micha-

el Hanke erster Vorsitzender,
zweiter Vorsitzender ist weiter-
hinMichael Steinbach.DieKas-
se führt Sascha Potzkai, Schrift-
führer istMichaelGießler.
In seinem Rückblick betonte

Hanke besonders den gelunge-
nen, mehrtägigen Besuch der
ungarischen Partnergemeinde
Bag im Oktober vergangenen
Jahres in Malsfeld. Der Verein
zählt aktuell 25 Einzelmitglie-
der, 24 Familien und drei Verei-
ne. Für dieses Jahr ist von Frei-
tag, 2. Oktober, bis Montag, 5.

Oktober, ein Gegenbesuch in
Bag geplant. Interessierte kön-
nen sich für weitere Informati-

onen anMichael Steinbach un-
terTel. 0162/1585123wenden.

kes

Kontinuität beim Partnerschaftsverein

Vorstand des Partnerschaftsvereins: im Foto von links sindMi-
chaelGießler (Schriftführer),Michael Steinbach (zweiterVor-
sitzender), Michael Hanke (erster Vorsitzender) und Sascha
Potzkai (Kassierer). FOTO: PARTNERSCHAFTSVEREIN
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Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-29%

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

Bayreuther
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

aisel‘s Weisse
diverse Sorten,
asten = 20 x 0,5 l,
zgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Ma
Ka
z

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Residenz Que
Mineralwass

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75
zzgl. 3,30 € Pfan

1 l = 0,61 €

elle
ser
,
5 l,
nd,

5.49
-21%

Gerolsteiner
Mineralwasser

diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,

1 l = 0,54 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

-24%

1 l = 0,46 €10.98**
App12.98

12.99
-32%

Lübzer Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
15.99

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

14.99
17.99

Veldensteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

16.99

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 0,89 €7.99**
App

ANGEBOT

8.79

Förstina Schorle, Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,98 €

+ 1
Flasche
GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 7,71 €.8.99

ANGEBOT

Heil Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Leikeim Cola-Mix
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

-23%

9.99

MM Extra Sekt
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
-27%

Grand Sud
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

3.49
-30%

Rüdesheimer
Burgweg
Riesling trocken,

Hochheimer
Daubhaus
Riesling halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-27%

Doppio Passo
Primitivo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

-21%

1 l = 6,65 €4.99**
App5.49

Finlandia Vodka
0,7 l -Flasche
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

+ 1 TWENTYFOUR 7
Energy oder Zero

0,25 l -Dose
GRATIS!**

zzgl. 0,25 € Pfand

,

App

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

-31%

1 l = 14,27 €9.99**
App10.99

Havana Club & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

10.99

1 l = 1,33 €7.99**
App8.99

GRATIS COUPON1

für 2 Flaschen
Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
2 x 0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,16 € Pfand

1) Ab einem Einkaufswert
von 10 € gültig. Coupon
ausschneiden und bis zum
11.04.2026 in einer logo
Filiale einlösen. Pro Person
kann nur ein Gutschein eingelöst werden.
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Wabern – Seit Mitte März ist
das Rentenmobil wieder unter-
wegs: Der Beratungsbus der
Deutschen Rentenversiche-
rung Hessen macht montags
bis donnerstags Station in
Nord- und Osthessen. Im Bus
unterwegssindeineRentenver-
sicherungsberaterin oder ein
-berater sowie eine Serviceper-
son,diedieMenschenander In-
fotheke im Eingangsbereich
empfängt und das Fahrzeug
steuert. Mit Termin können
sich Versicherte zu Themen ih-

rer Wahl beraten lassen. Dazu
gibt es ein kleines Büro, in dem
bis zu zwei Ratsuchende Platz
haben.
Die Terminvergabe zur Bera-

tung im Rentenmobil erfolgt
per E-Mail: termin@drv-hes-
sen.de oder per Telefon unter
069/99 99 20 90. AmMontag,13.
April, 11. Mai, 8. Juni, macht das
Rentenmobil jeweils von 9 bis
14.30 Uhr Station in Wabern,
Forststraße/Parkplatz gegen-
überderAdler-Apotheke.

ciz

Das Rentenmobil macht
Station in Wabern

Körle – Das Orchester Körle
lädt zu seinem traditionellen
Frühjahrskonzert in die Berg-
landhalle Körle ein und verbin-
det den Auftritt mit einemmu-
sikalischenStändchenzum130-
jährigen Bestehen des TSV Rot-
Weiß Körle. Das Konzert findet
am Sonntag, 19. April, ab 14 Uhr
statt.
Musikliebhaber erwartet laut

Mitteilung ein abwechslungs-
reiches Programm von klassi-
scher Blasmusik bis zu moder-
nen Evergreens. Auf dem Pro-

gramm stehen unter anderem
traditionelle Märsche,
schwungvolle Polkas, stim-
mungsvolle Konzertstücke so-
wie eine musikalische Reise in
die Achtzigerjahremit bekann-
ten Hits von Roxette und Elton
John.
Auch Freunde von Schlager-

undUnterhaltungsmusik kom-
menauf ihreKosten.FamilieAl-
brand sorgt wie gewohnt für
Kaffee, Kuchen und herzhafte
Snacks. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist frei. dho

Musikalischer Nachmittag
in der Berglandhalle

Das Orchester Körle lädt zu seinem traditionellen Frühjahrs-
konzert ein. FOTO: ORCHESTER KÖRLE

Besse – Ein stillerWaldspazier-
gang nur für Frauen und Mäd-
chen findet am Samstag, 11.
April, von 5.30 bis 8.30 Uhr mit
Naturparkführerin Julia Hry-
cak inBessestatt.
Gemeinsam erleben die Teil-

nehmerinnen das erste Licht
am Morgen in der Natur. Wäh-
rend alle anderen noch schla-
fen, streifen sie gemeinsam
durch den Wald: achtsam,
stumm und mit allen Sinnen.
Sie sollen die besondere Kraft
dieser Stunden spüren und die
Farben der Morgendämme-
rung amBilstein erleben, heißt

es inderAnkündigung.
Der Spaziergang ist ungefähr

fünf Kilometer lang und geht
am Anfang steil bergauf. Die
Teilnehmerinnen sollten eine
Taschenlampe, Tee oder Kaffee
und gegebenenfalls ein Sitzkis-
senmitbringen.DerTreffpunkt
istaufdemWanderparkplatzin
Besse.
Eine Anmeldung ist unter na-

turpark-habichtswald.de erfor-
derlich, die Teilnahme am Spa-
ziergangkostet fürErwachsene
siebenEuround für Kinder von
zwölfbis16 JahrenfünfEuro.

rax

Sonnenaufgang - Für
Frauen: Waldspaziergang

Bad Zwesten – Die Feuerwehr
Bad Zwesten lädt zum traditio-
nellen Osterfeuer am Samstag,
4. April, ab 19 Uhr in den Kur-
park am Kurhaus ein. Das gro-
ße Osterfeuer wird laut Mittei-
lung um20Uhr angezündet. Es
gibt Cocktails, Bratwürste,
PommesfritesundMusik.
Bereitsab17UhrladendieNie-

derurffer Besen 2010 zu einem
Osterfeuer am Dorfgemein-
schaftshausNiederurffein. ciz

Traditionelles
Osterfeuer
im Kurpark

Fritzlar – Der Motorsportclub
Fritzlar (MC Fritzlar) veranstal-
tet am Samstag, 4. April, ab 19
Uhr auf dem Grillplatz am
Schwimmbad in Fritzlar zum
letztenMaldasOsterfeuer.
Mit der Liveband „Wild 2

Night“ verabschiedet sich der
MC Fritzlar somit nach 43 Jah-
ren, heißt es in der Ankündi-
gung.DerEintritt fürdieVeran-
staltung ist frei.

rax

Nach 43 Jahren
letztes Osterfeuer
vomMC Fritzlar
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Homberg – Welche Fragen
würden Jugendliche in den Fo-
kus stellen,wennes inheutiger
Zeit eine Homberger Synode
gäbe? Für die Oberstufenkurse
der Jahrgangstufe Q2 im Fach
Darstellendes Spiel an der Bun-
despräsident-Theodor-Heuss-
Schule (THS)wardaseinstarkes
Thema, das die Schüler in vie-
len Facetten im Unterricht aus-
gearbeitethaben.UnterdemTi-
tel „Homberger Synode 2026
oder die Suchenachdemwahr-
haftigen Ton“ präsentierten sie

am Donnerstag ein szenisches
Theaterstück, das unter die
Hautging.
SienahmenihrPublikummit

in die Ereignisse von 1526 und
setztendieseinBezugzumdies-
jährigen Jubiläumsjahr der
Synode.Darin verwobenwar in
WortundTonderKlangderKir-
chenglocken der Stadtkirche
St.Marien,fünfanderZahl.Die-
se wurden mit fünf Plattenglo-
ckennachempfunden.
Über ihre Gedanken zum gu-

ten Ton in der Gesellschaft, an-

gelehnt an diese fünf Glocken-
töne, informierten im Ein-
gangsbereich Installationen.
Die besondere Atmosphäre des
Abendsspüren,konntendieBe-
sucher auch auf dem Weg in
den Saal. Dort zitierten die Ju-
gendlichen aus den Thesen des
Theologen Lambert von Avi-
gnon–dessen„Paradoxa“–und
gaben, so wie in der Historie,
dieErläuterungendazu.
Die Stille im Raum verwan-

delte sich in Gemurmel, wurde
laut und lauter. Ein Tumult. So

mag es gewesen sein, als die
Herren zu damaliger Zeit zu-
sammengekommen waren.
Die Darsteller waren ganz in
Schwarz gekleidet, spürtenmit
pointierterSprache,ausdrucks-
stark in Gestik undMimik, die-
sen Ereignissen nach: mit eige-
nen Themen, die im Zentrum
desGeschehensstanden.
MitLobeshymnenaufdiefünf

Glockentöne rüttelten die Dar-
steller ihr Publikumauf.Wie in
Collagen, reihten sich dann
Probleme aneinander. Der

Wohnungskonflikt, der in ei-
ner Zwangsräumung eskalier-
te. Dahinter stand eine Bot-
schaft für Gerechtigkeit: „War-
um hat ein Mensch mit mehr
Geld als ich, einRecht aufWoh-
nen?“ Unter dem Aspekt „An-
kunft ohne Annahme“ stand
die problematische medizini-
scheVersorgung.Das veränder-
teStadtbildwurdeineinemZei-
tensprung aufgezeigt: „Was
sind Döner? Wo sind denn die
vielen bunten Marktstände,
SchmiedeundSchneider?“
Dass keine Bildungsgerech-

tigkeit bestehe, wurde anhand
von zwei Biografien klar. Der
Wettstreit, im Alltag allgegen-
wärtig, bekam ein Gesicht:
Fünf Figuren standen für ver-

schiedene Persönlichkeiten
undsozialePositionen. „Ichbin
einsam“ – in der Synode 2026
wird durch das unerwartete Er-
scheinen von Luther ein Ge-
spräch über Einsamkeit ent-
facht. Ein Gefühl vieler Men-
schen, welches in der Gesell-
schaft nicht ernst genommen
werde. „MeineDamenundHer-
ren, werte Gemeinde“, erklang
es zum Abschluss, „wie aller
Welt zweifellos bewusst sein
dürfte, ist H der wahrhaftigste
aller Töne – H ist der Ton der
Hoffnung.“ Im gemeinsamen
Kanon mit „Bruder Jakob“, ge-
folgt von frenetischem Ap-
plaus, endete ein Abend voller
Eindrücke,dienachklangen.

SILVIA KLEPS

Homberger Synode trifft auf die Gegenwart
Schüler der THS präsentierten ihre Interpretation des historischen Ereignisses

Eine Synode mit Themen der Jugend: Schüler der THS in Homberg zeigten ein szenisches Theaterstück. FOTOS: SILVIA KLEPS

An einer Plattenglocke: Silvia Kordes (links) und Christine En-
gel haben das Stück mit den Schülern erarbeitet.
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Homger/Efze – Die Knieorthe-
sen-Testwoche findet vom 13.
bis 17. April im Sanitätshaus
KAPHINGST® in Homberg/Efze
statt. Bewegung ist bei Kniear-
throse entscheidend, doch
Schmerzen führen oft zur
Schonhaltung. Eine Knieorthe-
se kann diese lindern und so
mehr Aktivität ermöglichen.
EinOrthesen-Test zeigt, wie die
Entlastungwirkt.

◾Wasbewirktdie
Knieorthese?

Bei Arthrose wird die Knorpel-
schicht dünner, Knochen rei-

ben aufeinander und Schmer-
zen entstehen. Die Unloader
One® X öffnet dank 3-Punkt-
Wirkprinzip den Gelenkspalt
und entlastet so das Knie, wo-
durch Beschwerden reduziert
werdenkönnen.

◾ So läuftein
Orthesen-Testab

Nach Auswahl und Anpassung
der Orthese erklärt die Ortho-
pädietechnik die Handhabung.
Beim Testlauf – Gehen, Trep-
pensteigen, Aufstehen – wird
geprüft, ob eine spürbare Ent-
lastung eintritt und eine dauer-

hafteNutzungsinnvoll ist.

◾ Knieorthesegratis
testen

Während der Testwoche stellt
das Sanitätshaus KAPHINGST®
in Homberg die Orthese vor
und bietet individuelle Bera-
tungzurKniegesundheit.
Anmeldung unter 06421/

3030250

SanitätshausKAPHINGST®
Ziegenhainer Str.1a
34576Homberg
www.kaphingst-gruppe.de

nh

Mehr Aktivität, weniger Knieschmerzen
Sanitätshaus Kaphingst lädt zur Knieorthesen-Testwoche ein

Mehr Aktivität, weniger Knie-
schmerzen: Das Sanitätshaus
Kaphingst lädt zur Knieor-
thesen-Testwoche ein.

FOTO: SANITÄTSHAUS KAPHINGST

Homberg-Holzhausen – Die
Wiedersehensfreudewar groß:
60 Jahrenach ihrerKonfirmati-
on haben sich elf Konfirman-
den sowie Angehörige der ka-
tholischenKonfession des Jahr-
gangs 1966 aus Relbehausen
und Holzhausen am 22.03.2026
getroffen, um ihreDiamantene
Konfirmation zu feiern. Im
Festgottesdienst mit Einseg-
nung und Abendmahl in der

Kirche von Holzhausen fand
Pfarrer Leo Gatzke die passen-
den Worte. Das damalige Kir-
chenmädchen Edith Schlar-
baum, verh. Aßmus mit dem
Fürbittengebet und Frau Gabri-
eleTöpperweinmitdenLiedern
„Sei behütet“ und „Halleluja“
bereichertendieAndacht.Viele
der Jubilare hatten sich zuletzt
vor 10 Jahren bei der Goldenen
Konfirmationgesehen. nh

60 Jahre später
Elf Jubilare feiern ihre Diamantene

Konfirmation

Von links: Pfarrer Leo Gatzke, Irmtraud Spohr-Burkhardt,
Edith Aßmus, Gudrun Freund, Erika Amthauer, Iris Wachs-
muth, Dagmar Peter, WernerWagehals, Hans-Jürgen Krahn,
Peter Schmied, Harald Reitze, Hans-Otto Falk FOTO: PRIVAT

Niedenstein – Der Hessisch-
WaldeckischeGebirgs-undHei-
matverein Niedenstein
(HWGHV) lädt zur diesjährigen
Eröffnung des Hessenturmes
an Ostern ein. Gleichzeitig fei-
ert der Wanderverein damit
denSaisonstart2026.

An beiden Osterfeiertagen,
Samstag und Sonntag, 5. und 6.
April, istderHessenturmvon10
bis18Uhrgeöffnet.
Angeboten werden laut Mit-

teilung des Vereins Kaffee und
Kuchen, rustikale Verpflegung
undGetränke.

Saison am Hessenturm
startet an Ostern

Guxhagen – Der VdK-Ortsver-
band Guxhagen hat in seiner
Mitgliederversammlung jüngst
einen neuenVorstand gewählt.
Darüber hinaus wurden zahl-
reiche verdiente Mitglieder ge-
ehrt.
Der langjährige Vorsitzende

Gerhard Kakalick schied aus
demAmtausunderhielt fürsei-
ne Verdienste die Ehrenplaket-
te des VdK Hessen-Thüringen
amBandeinGold,heißtes inei-
ner Mitteilung des VdK. Zuvor
hatteerineinerRedeaufdasab-
gelaufene Jahr und seine Amts-
zeit zurückgeblickt.
Mit ihm traten auch weitere

Vorstandsmitglieder nicht
mehr zur Wiederwahl an. Ni-
cole Fischer gab das Amt der
stellvertretenden Vorsitzenden
ab, eine Nachfolge konnte
nichtbesetztwerden.FürEllen-
bergschiedChristaSchäferaus,

ihr folgte Edgar Reis nach. Für
Büchenwerra übernahm Gün-
ter Roth dieNachfolge vonGer-
hardBarthelmey.
Als stellvertretender Kassen-

führer trat laut VdK Karl-Heinz
Gießler zurück. Seine Aufga-
ben in der Kassenführung und

inderBetreuungderMitglieder
in Guxhagen oberhalb der
Bahnlinie teilensichnunHeike
Günther und Claudia Rott.
Schriftführer Helmut Beetz
wurde von Dieter Schmidt ab-
gelöst. Neu in den Vorstand
rückteaußerdemTanja Jungals

Vertreterin für Grebenau nach,
wo es bislang keine Vertretung
imVorstandgegebenhatte.
Vor 72 Besuchern wurden ne-

ben Gerhard Kakalick auch
Christa Schäfer, Karl-Heinz
Gießler und Helmut Beetz aus-
gezeichnet. Sie erhielten die
Ehrenplakette des VdK Hessen-
Thüringen am Bande in Silber.
Für 40 Jahre Vereinszugehörig-
keit erhielten Gisela und Egon
Sippel Auszeichnungen; auch
PetraFehrwurdefürvierzigjäh-
rige Mitgliedschaft gewürdigt,
war jedochnichtanwesend.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft

wurden Klaus Bomke, Ilona Ja-
cob, Rosel Mieth und Sigrid
Schaubgeehrt.Nichtanwesend
waren Jens Baddenhausen, El-
friede Felsch und Frank Simon,
die ebenfalls seit 25 Jahrendem
VdK-Ortsverband Guxhagen
angehören. dho

VdK-Ortsverband Guxhagen
Langjähriger Vorsitzender Gerhard Kakalick scheidet aus – Zahlreiche Ehrungen

Geehrt: Marianne Rohde (Vorsitzende VdK-Kreisverband
Melsungen) und Gerhard Kakalick.

FOTO: VDK-ORTSVERBAND GUXHAGEN

Homberg/Niedenstein –
Wenn man solche Worte über
sich selbst hört, hat man offen-
barvielesrichtiggemacht:„Wir
sind sehr froh, dass wir ihn ha-
ben“, sagtderErsteBeigeordne-
te JürgenKaufmann, als er Ger-
hardReuter beimPressetermin
vorstellt. Der 57-Jährige ist der
neue Leiter des Fachbereichs
„Bauen und Umwelt“ des Land-
kreises.DergebürtigeSpangen-
berger, der heute in Nieden-
stein lebt, folgt auf Vorgänger
ThomasHorn, der in denRuhe-
stand wechselte. Gerhard Reu-
ter bringe genau das Wissen
mit, das es benötige, um die
Stelle mitsamt ihrem großen
Aufgabengebiet auszufüllen,
sagtKaufmann–undzudemje-
deMengeBerufs-undLebenser-
fahrung.
Mittlerweile kennt Reuter

den Fachbereich, der gleich
fünf Behörden auf der unteren
Verwaltungsebeneumfasst: die
Bauaufsichts-, die Natur-
schutz-, Denkmalschutz-, Was-
ser- und Bodenschutzbehörde.
SeitachtMonatenfuchstersich
ein, weiß längst, welch breites
Spektrum sich da auftut, wel-
cheAufgabenundHerausforde-
rungen es bietet. Und welche
ChancenundMöglichkeiten.
DieseChancenwillder57-Jäh-

rige, der sich stark dem Natur-
schutz verbunden fühlt, nut-
zen:Erwill füreineBauaufsicht
stehen, die ansprechbar und
bürgernah ist. „Man kann Bau-

vorhaben auchmit uns bespre-
chen und dabei viele Fragen
klären – das erspart langen
Schriftverkehr und beschleu-
nigt die Prozesse“, sagt Reuter.

Für mehr Tempo in den Abläu-
fensollauchdieDigitalisierung
sorgen, die mit dem Stichtag 1.
April greift.AbdiesemTagmüs-
sen Bauherren alle Anfragen,

Anträge undMitteilungen digi-
tal über das Bauportal Hessen
einreichen.
Aber schließensichdennBür-

gernähe und Digitalisierung

nichtaus?„Nein“, sagtderErste
Beigeordnete Kaufmann. „Wir
wollen nicht weg vom Men-
schen, sondern hin zum Men-
schen.“ Also kannman auch in
digitalen Zeiten noch auf Bür-
gernähe und Kundenfreund-
lichkeit setzen? „Auf jeden
Fall“, sagtReuter,dersichselbst
viele Baustellen und Projekte
anschaut, um dann in aller
Fachlichkeit und Sachlichkeit
zuentscheiden.
Was sehr nützlich war beim

Einarbeiten insneueAufgaben-
gebiet: Der Diplom-Bauingeni-
eur Reuter kennt bereits viele
Gebäudedes Landkreises, denn
erhatsiealsfrühererGeschäfts-
führer eines Kasseler Architek-
turbürosselbstmiterrichtet.
GerhardReuter steigt ineiner

Zeit beim Landkreis ein, in der
dieZahlderBauanträgezurück-
geht. Die kriselnde Weltlage,
die gestörten Lieferketten und
die Unsicherheiten bei Preisen
und Zinsen sorgen dafür, dass
viele Bauprojekte verschoben
werden.Dochauchwennvieles
stockt: „Die Konjunktur wird
wieder anziehen, die Zahl der
Bauanträge wird steigen“, ist
Jürgen Kaufmann sicher. „Dar-
aufmüssenwirvorbereitet sein
und alles abgearbeitet haben.“
Was da abzuarbeiten ist, sind
nichtetwahoheStapelvonBau-
anträgen, sondern vielmehr
von Beschwerden und Klagen,
die alle ein bauaufsichtliches
Einschreiten fordern. Da geht

es um Lärm, Grenzbebauung
oder Garagen, die plötzlich zu
groß erscheinen. Was auffällig
sei: Seit Corona sei ein deutli-
cher Anstieg dieser ordnungs-
behördlichenVerfahren zu ver-
zeichnen, sagt Jürgen Kauf-
mann.
Auf solche Probleme ist Ger-

hard Reuter vorbereitet. Was
ihm dafür hilft, ist der Fakt,
dass er auch eine Sachverstän-
digentätigkeit angestrebt hätte
– wenn nicht die Stelle als Bau-
amtsleiter des Landkreises ei-
nen noch größeren Anreiz dar-
gestellt hätte. Sachverstand ist
aber auch in seiner neuen Auf-
gabe in jederHinsicht gefragt –
auch zu Fragen rund um den
Naturschutz. Denn nicht um-
sonst trägt sein Fachbereich
den Titel „Bauen und Umwelt“.
Der Niedensteiner setzt auf Zu-
sammenarbeit über ökologi-
sche und wirtschaftliche Gren-
zen hinaus: „Wenn jeder im-
mer nur sein Problem sieht,
kommen wir nicht voran. Wir
müssengrößerdenken.“
Wenn Reuter nicht über Bau-

en oder Natur nachdenkt, wer-
kelt er gerne an seinemHaus in
Niedenstein. Oder spielt Fuß-
ball bei den Alten Herren TSV
1863 Spangenberg. In welcher
Position? „Am liebsten in einer,
in der ich das Spiel immer vor
mir sehe.“ Beim Landkreis
scheint er die gefunden zu ha-
ben.

CLAUDIA BRANDAU

Er legt das Fundament für gute Bauarbeiten
Ingenieur Gerhard Reuter aus Niedenstein ist der neue Leiter des Fachbereichs Bauen und Umwelt

Will für eine bürgernahe Bauaufsicht stehen: Bauingenieur Gerhard Reuter aus Niedenstein
(rechts) ist neuer Bauamtsleiter bei der Kreisverwaltung Schwalm-Eder. Links: Erster Beige-
ordneter Jürgen Kaufmann. FOTO: CLAUDIA BRANDAU
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Bewegung ist dieGrundlage ge-
sunder Gelenke. Nur wenn Ge-
lenke regelmäßig bewegt wer-
den, bildet der Körper ausrei-
chend Gelenkschmiere (Syno-
via), die wie ein natürlicher
Stoßdämpfer wirkt und für rei-
bungsfreie Bewegungen sorgt.
Viele Menschen mit Arthrose,
Gelenkproblemenodermusku-
lären Beschwerden wissen je-
doch nicht, wie sie trotz
Schmerzen aktiv bleiben kön-
nen.GenauhiersetztGesundheit
im Hof in Fritzlar an – mit den
diesjährigen Arthrose-Aktions-
tagenvom20.bis24.April.
Während der Aktionswoche

erhalten Betroffene – ob mit
klassischen Gelenkschmerzen,
LWS-Syndrom, ISG-Beschwer-
den oder Fußfehlstellungen –
die Möglichkeit, verschiedene
Hilfsmittel zu testen und sich
umfassend beraten zu lassen.
Die persönliche Beratung dau-
ert rund 45 Minuten und um-
fasst neben einer individuellen
Bedarfsanalyse die Nutzung
modernster Messtechnik. Eine
Terminvereinbarung im Vor-
aus ist erforderlich, um ausrei-
chendZeit für jede einzelne Be-
treuungsicherzustellen.

◾Modernste
Messtechnik:
Bodytronic610

In Fritzlar wurden bereits über
20.000Bodyscans durchgeführt
– eindeutlicherHinweis aufdie

hohe Nachfrage nach präziser
Vermessung und moderner or-
thopädischer Versorgung. Auf-
grund des großen Interesses
wurde ein zweiter Scanner Bo-
dytronic 610 angeschafft. Das
System liefert millimeterge-
naue 3D-Vermessungen von
Beinen, Füßen und Gelenkach-
senund ermöglicht so eine prä-

zise Anpassung von Bandagen,
Orthesen, Kompressions-
strümpfenoderEinlagen.
Ziel der Versorgung ist es, Pa-

tientinnen und Patienten zu ei-
nemaktiverenLebenzuverhel-
fen:
◾ ReduktionvonSchmerzen
◾ Verlängerung der täglichen
Gehstrecke

◾ MehrMobilität imAlltag
◾ Entlastung von Gelenken –
etwabeiX-oderO-Beinen
◾ Verbesserung der Lebens-
qualität durch gezielte Unter-
stützung

◾Markenqualität– im
Schwerpunkt
Bauerfeind

Gesundheit im Hof arbeitet über-
wiegendmithochwertigenPro-
dukten des deutschen Herstel-
lers Bauerfeind, einem der füh-
rendenAnbietermedizinischer
Hilfsmittel. Gleichzeitig stehen
auf Wunsch auch Produkte an-
derer namhafter deutscher
Hersteller zur Verfügung. So
wird sichergestellt, dass jede
Versorgung exakt zu den Be-
dürfnissen der Patientinnen
undPatientenpasst.

◾ TerminamVormittag
empfohlen

Auch bei der Kompressionsver-
messung setzt das Team auf
höchste Präzision. Für ein opti-
malesErgebniswirdeinTermin
am Vormittag empfohlen, da
die Beine zu dieser Tageszeit
weniger angeschwollen sind.
Innerhalb von sieben Werkta-
gen sind die individuellen
Strümpfe in der Regel verfüg-
bar.
Das Angebot umfasst Kom-

pressionsstrümpfebei:
◾ Besenreisern
◾ Krampfadern
◾ Venenschwäche
◾ schweren und müden Bei-
nen
◾ postoperativen Beschwer-
den

◾ Breites
Leistungsspektrum

Darüber hinaus bietet Gesund-
heit im Hof eine Vielzahl weite-

rer individuell anpassbarer
Hilfsmittel an,darunter:
◾ Einlagen bei Knick-, Senk-
undSpreizfüßen
◾ Bandagen zur Stabilisierung
vonGelenken
◾ Orthesen zur Entlastung, z.
B. nach Verletzungen oder bei
Fehlstellungen
Besucher der Arthrose-Aktions-
tage können viele dieser Hilfs-
mittel vor Ort ausprobieren
und erhalten eine fachkundige
Empfehlung, welche Produkte
ihre Beschwerden langfristig
lindernkönnen.

◾ AktivgegenSchmerzen
–durchBewegungund
dierichtigenHilfsmittel

Gerade für Menschen mit Ar-
throsegilt:BewegungistMedi-
zin. Jede Aktivität regt die Pro-
duktion von Synovia an und
trägtdazubei,denGelenkknor-
pel bestmöglich zu versorgen.
Die passende orthopädische
Unterstützung kann dabei ent-
scheidend helfen – sei es durch
entlastende Orthesen, stabili-
sierende Bandagen oder maß-
gefertigteEinlagen.

◾ Terminvereinbarung
fürdie
Arthrose-Aktionstage

Telefonisch unter 05622/
9170050 oder direkt vor Ort bei
Gesundheit imHof in Fritzlar – ei-
ne vorherige Anmeldung ist
notwendig. zzp

Hilfe für ein aktiveres Leben
Arthrose-Aktionstage vom 20. bis 24. April: Modernste Messtechnik und individuelle Beratung

für mehr Beweglichkeit und Lebensqualität bei Gesundheit im Hof in Fritzlar

In Fritzlar wurden bereits über 20.000 Bodyscans durchgeführt – ein deutlicher Hinweis auf die
hohe Nachfrage nach präziser Vermessung undmoderner orthopädischer Versorgung. Von
links: Eugen Markus (Orthopädie-Techniker Meister), Silvia Hänel (Orthopädie-Techniker/
Bandagistin) und Chef Nico Kinscher (Orthopädie-Techniker Meister). FOTO: PETER ZERHAU
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Frohe Ostern

34302 Guxhagen
Tel. 05665 2239

Fax: 30562

Kfz-Meisterbetrieb

Christoph
Rysiewski

Brückenbachweg 11–15
Fbg.-Melgershausen

Tel. 05662 3600
www.poniewass.de

Ihr
Raumausstatter

Innungs- und Meisterbetrieb

Telefon 05661 4598
Tannenwäldchen 2
34212 Melsungen

AmHerrenberg 8, 34576 Homberg (Efze)
Telefon 05681 91059, Mobil 0173 5172872

Frohe Ostern wünscht

MALER- UND PUTZBETRIEB
Tanzplatz 2

34576 Homberg-Mardorf
Tel. 05681 5920

Mobil 0172 7929468

Frohe Ostern
wünscht

Allianz Versicherung
Melsungen

Tim Ploch • Dennis Belz
Fritzlarer Str. 36 ‧ 34212 Melsungen

Tel. 05661 2100
www.allianz-ploch.de
www.allianz-belz.de

Ein frohes
Osterfest!Os f

Ihr ambulanter
Pflegedienst

in Spangenberg
wünscht

Team - Bodden
Neustadt 43
Spangenberg

Tel. 05663 468

frohe Ostern

Fleischerei

Ralf Ganß
Melsungen

Tel. 05661 2433

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten ein schönes

Osterfest.

Wo andere
nur das Rad sehen,
sehen wir das Detail.

Brautäcker 2 · 34560 Fritzlar
www.felgenteam-
nordhessen.de
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Gudensberg – Mit seinem tra-
ditionellen Frühlingsfest läutet
der Fahrradladen Gudensberg
offiziell die Freiluftsaison ein:
Am Samstag und Sonntag, 11.
und 12. April, kommen hier
Zweiradfans aus der gesamten
Region zusammen, um sich in
geselliger Runde und bei regio-
nalen Spezialitäten über die
Freude am Radfahren auszu-
tauschen.

Geplant sind unter anderem
einFamilienprogrammundein
Kuchenverkauf, dessen Erlös
denlokalenKindergärtenzugu-
tekommen wird. Darüber hin-
aus sollen aucheinigeRad-Neu-
heiten vorgestellt werden - un-
ter anderem von der Firma
Scott.
Neues Fahrrad gesucht?

Selbstverständlich bietet die
beliebte Veranstaltung auch
Gelegenheit, sich nach einem
passenden Modell umzuschau-
en. Ob E-Bike, Mountainbike,
Kinderfahrrad, City- oder Trek-
kingrad: Der Fahrradladen bie-
tet eine schier unendliche Aus-
wahl an Modellen namhafter
Marken. Zudem gibt es ein gro-

ßesSortimentanZubehör:vom
Helm über Fahrradtaschen bis
zumSchloss, dasdas Fahrrad si-
chervorDiebenschützt.
Übrigens istderFahrradladen

Gudensberg auch die richtige
Adresse, wenn es darum geht,
das Rad nach dem Winter wie-
der fit zu machen. In der haus-
eigenen Werkstatt kümmern
sich die Zweirad-Profis um Re-
paraturen und Wartungen -
auch bei technisch anspruchs-
vollen E-Bikes. Dank regelmä-
ßiger Schulungen sind alleMit-
arbeiter immer auf dem neues-
tenStand.

Mehrunterwww.der-fahrrad-
laden.de pdf

Gemeinsam in die Radsaison starten
Am11. und 12. April: Fahrradladen Gudensberg lädt zum Fest

Geselliges Fest und Rad-Neu-
heiten: Joshua Dempwolf
vom Team des Fahrradladens
berät gern, wenn es um die
aktuellen Modelle geht.

FOTO: PAMELA DE FILIPPO



Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.
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Borken – Leila Köhler sprudelt
vor Ideen. Sie bietet in ihrem
Geschäft in Borken mehr als
nur Geschenke. Der kleine La-
den in der Bahnhofstraße 37 ist
ein Wohlfühlort, ein Ort zum
Stöbern, Plaudern und Genie-
ßen.„Invier Jahrenhatsichviel
getan“, sagt sie. 2022 hatte sie
ihren Laden eröffnet, jetzt hat
sie neue Kooperationspartne-
rinnen an der Hand und plant
noch weitere Veranstaltungen.
„Lesungen und Konzerte kön-
nen bei mir stattfinden“, sagt
Köhler.
Sie sei sehr froh, dass sie zu13

Menschen engen Kontakt auf-
gebauthat,diemit ihr imLaden
zusammenarbeiten. Denn: „Es
wird immer schwerer, solche
Geschäfte zu halten“, sagt Köh-
ler.WenigewürdenvorOrt ein-
kaufen, fast nie kämen Borke-
ner zu ihr in den Laden herein-
spaziert. „Meine Kunden sind
eher aus der Region.“ Das
stimmt sie traurig, denn sie sei
immerauchoffenfüreinennet-
ten Plausch und sie berät auch
gernezudeneinzelnenProduk-
ten.
Davon hat sie eine ganze Pa-

lette: recycelte Ledertaschen,
Keramiken, Entspannungskis-
sen, Naturkosmetik, Acrylbil-
der und vielesmehr. Besonders

stolz ist Köhler darauf, dass
WerkevonderKünstlerinAnna
Pavlova bei ihr zu sehen sind.
„Ich bin eine Designerin aus

Sankt Petersburg. Mittlerweile
lebe ich inKassel“, sagtPavlova.
Für ihr neustesWerk „Goldene
Stunde am Steg“ hat sie den
SingliserSeeals Impressionver-
wendet. Sie stellt ihreWerke in
der Libelle aus, „weil sie ein be-
sonderer Ort ist. Ein Raum, in
dem man verweilen, Atmo-
sphäre spüren und Zeit genie-
ßen möchte“, sagt die Künstle-
rin.
Dass die Bandbreite groß ist,

merkt man im Gespräch mit
den talentierten Frauen. Eleo-
nore Zielke zumBeispiel kennt
sichalsehemaligeApothekerin

mit Medikamenten aus. „Ich
spezialisiere mich derzeit auf
Vitalpilze und Hanfpflanzen“,
sagt sie. Rohe Hanfsamen ste-
cken voller Lebenskraft, sagt
Zielke. Auch viel Protein stecke
darin:„MiteinerHandvollHanf
ist bereits der Tagesbedarf ge-
deckt“, soZielke.
In die Gesundheitsriege reiht

sich Melanie Jakob mit ein: Sie
ist die Naturtante aus Schauen-
burg undbietet ihreKosmetika
auch bei Köhler in der Libelle
zum Verkauf an. „Meine Pro-
dukte eignen sich für Men-
schen mit extrem sensibler

Haut“, sagt sie. Dazu gehöre sie
auch. Durch Neurodermitis
und Unverträglichkeiten müs-
se die ehemalige Bankkauffrau
besonders auf die Hautproduk-
te achten. Um ihre Arbeit und
Aromatherapie vorzustellen,
ist Jakobam9.April inderLibel-
lezuGast.
Gisela Benzer aus Dillich hat

wohl die interessanteste Verän-
derung durchlebt: Früher war
sie Vermessungstechnikerin.
Seitdem sie in Ruhestand ist,
zeichnet sie. „Ich habe als Kind
schon immer gerne gemalt.
Hatte aber als Vollzeitkraft nie
wirklichdieZeitdafür“,sagtsie.
Jetzt aber sei diese da und sie
könnte sich ganz auf ihre Post-
kartenmitMotivenkonzentrie-
ren. „Esmuss alles super genau
sein bei mir“, sagt Benzer. Das
liege vielleicht an ihrem frühe-
ren Job, scherzt sie.
Und die Chefin? Leila Köhler

hat einHerz für Entspannungs-
kissen. „Ich fülle Kissen mit
Dinkel, wie es schon Hildegard
von Bingen getan hat“, sagt sie.
Solche Kissen seien wohltuend
für Körper und Geist. Außer-
demnäht sie Taschenaus Leder
vonHand. „Wir sind alle beson-
ders. Jede auf ihre Art“, sagt
Köhler.DasmachedieLibelle in
derBorkener Innenstadtbeson-
ders.
Öffnungszeiten: dienstags

bis freitags: 10 bis 12 Uhr und 15
bis18Uhr, samstags von11bis13
Uhr. Mehr Infos zu den Veran-
staltungen und Anmeldungen
dafür unter Tel. 0 15 77/
0 88 95 13

CORA ZINN

Von Vitalpilzen bis Kunst
Borkens Libelle bietet Vielfalt: Bei Leila Köhler findet man Kosmetik und Konzerte

Ein tolles Team:von links Eleonore Zielke, Anna Pavlova, Leila Köhler,Melanie Jakob undGisela Benzer. Jede hat ihre eigene
Fähigkeit, Kreativität und ihr eigenes Talent. All die Dinge, die dabei entstehen, sind in der Libelle in Borken erhältlich.

FOTO: CORA ZINN

Melsungen – Die MT Melsun-
gen eröffnet mit der traditio-
nellen „Fahrt in den Frühling“
offizielldieRadsportsaisonund
lädt alle Rennradfahrer der Re-
gion zu einer gemeinsamen
Trainingsausfahrt ein. Los geht
es am Samstag, 11. April, 11 Uhr,
anderObermelsungerBrücke.
Organisator Dieter Vaupel

kündigt an: „Wir machen das
ganz unkompliziert, ohne Vor-
anmeldung. Wer kommt kann
mitradeln in einer der drei
Gruppen.Wir bieten für alle et-
was, vom Einsteiger bis zum
Radsportverrückten.“
Zur Auswahl stehen eine Ein-

steigertour über 35 Kilometer
über Beiseförth, Niederbeis-
heim und Morschen zurück
nach Melsungen, eine 60-Kilo-
meter-Runde für Fortgeschrit-
tene durch das Fuldatal bis Be-
bra und zurück sowie eine an-

spruchsvollere 75-Kilometer-
Strecke mit rund 600 Höhen-
meternüberBebra, Ludwigsau,
Besengrund, Ersrode, Nieder-
beisheimundBeiseförth.
„Im Mittelpunkt steht der

Spaß an diesem wunderschö-
nen Sport“, sagt Abteilungslei-
ter Detlef Riehl. Er hofft, „dass
wieder viele Rennradler aus an-
deren Vereinen, aber auch Ver-
eins-Ungebundene mit dazu
stoßenwürden“.
DieOrganisatorenwollenmit

der Aktion den Radsport in
Nordhessen gleich zu Beginn
der Saison in den Fokus rücken
und zugleich auf die attrakti-
ven Strecken in der Regionhin-
weisen.
Gefahrenwird laut MT auf ei-

genes Risiko, die Straßenver-
kehrsordnung ist einzuhalten,
das Tragen eines Helms ist
Pflicht. Für jede der drei Grup-

pen stehen zwei Guides derMT
bereit, die das Feld zusammen-
halten; es handelt sich ausdrü-
cklich um eine Trainingsaus-
fahrtundkeinRennen,ganzim
Sinne desMottos: „Gemeinsam
fahren, gemeinsam genießen,
gemeinsamankommen“,heißt
esvonderMT.
Die Radsportler werden nach

MT-Angabenzwischen13und14
Uhr auf demMelsunger Markt-
platz zurückerwartet. Park-
möglichkeiten bestehen am
Bahnhof Melsungen und am
SportplatzObermelsungen.

FragenbeantwortetOrganisa-
tor Dieter Vaupel per E-Mail an
dieter.vaupel@t-online.de;
die Strecken sind online unter
komoot.com/de-de/collecti-
on/3350535/-fahrt-in-den-frueh-
ling-am-05-04-2025abrufbar.

kam

Rennradfahrer der MT starten
in die Sommersaison

Verein lädt für 11. April zur Frühlingsausfahrt ein

Saison beginnt: Die MT-Jedermann-Radsport bietet die Fahrt in den Frühling an.
FOTO: MTMELSUNGEN
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Besuchen Sie die Messe für
ein gesundes und aktives Leben!

Mit Vorträgen, Fitnesskursen und Infoständen u.a. zu:

ein starker Rücken mentale Gesundheit
ausgewogene Ernährung

Präsentiert von: Medienpartner:

Tickets
unter:

gesundleben-messe.de

TICKETS & INFOS

HNA Vertrieb für Schwalm-Eder :
05681 993441 vts-schwalm-eder@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung vor
Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Homberg-Hülsa
• Homberg-Steindorf
(Mindestalter 18 Jahre)

Stellenangebote

Mindestalter 18 Jahre.

Du bist Frühaufsteher, gerne an der frischen Luft
unterwegs und flexibel?

Dann melde dich bei uns und schnapp dir einen
attraktiven Nebenjob direkt bei dir vor Ort und
um die Ecke in:

Aushilfszusteller
(m/w/d) gesucht

für die Verteilung der HNA
an deinem Wohnort.

HNA Vertrieb für Melsungen
Tel. 05661 705730
Mail: vts-meg-rot@hna.de www.die-zusteller.de

•Bebra (Breitenbach, Weiterode)

•Nentershausen (Stadt, Süß)

•Wildeck (Hönebach, Obersuhl, Richelsdorf)

•Malsfeld
•Melsungen
•Spangenberg
•Körle

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Edermünde
Grifte

• Fritzlar
Obermöllrich
Züschen

• Guxhagen
Ellenberg

• Melsungen
Obermelsungen
Röhrenfurth
Stadt

• Morschen
Altmorschen
Wichte

• Spangenberg
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 60 €
25–30 cm, Tel. 0176 62681914

Immowelt

Sie möchten wissen, was Ihre
Immobilie aktuell wert ist?
Bei uns erhalten Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung.
BKM Immobilienservice Ingo Maintzer
Telefon 05661 9290009

60 l, 249 €, 5W30 f. LL G. Schütz Mels.

Auto-Ankäufe

Verschiedenes

Privater Flohmarkt am 5. und 6. 4.
(Ostern) und am 1. Mai, angeboten
werden Modeschmuck, Weisswäsche,
Steiftiere, Mühlensteine, 2 Autos, u.s.w.
von 11.00–18.00 Uhr, Untergasse 26–28
in 34628 Willingshausen

Entrümpelung mit Wertausgleich
von Brauchbarem

Telefon: 0172 5602097

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Beste-
cke, Münzen, u. v. m. Tel. 0172 6774027

Ankauf von Flohmarktartikeln
Tel. 0172 5602097
Kaufe Möbel, Lederwaren, Mode-
schmuck & Schmuck, Münzen, Be-
steck, Manschetten uvm.
☎ 0176 1642 7416

Neue Wege

öffnen

NEUE TÜREN

Zeitung lesen –
und mitreden können!

DEIN MARKTPLATZ „TO GO“

¤¤
VERKAUFEN, KAUFEN, CHATTEN, TAUSCHEN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP VON MARKT.DE

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION
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